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1959 ï Januar 

Brief vom 10.01.59 
 

Trude an ihre Tochter 
 
   Ohne Kuvert; Adressenangaben nicht verbürgt.  
Adresse:  Frau Elisabeth Menzel,   Berlin ð Charlottenburg 9, Preußenallee 9aII  b. Freimuth 
Absender: G. Quilitzsch,  Bad Kösen, Bachstr. 3 
 
 

 
 
 (Sonnabend) 
 
 
 
  

Bad Kösen,  10. 1. 1959 

 

Meine liebe Elisabeth! 

 

Für Deine liebe Frühlingskarte und den 

Brief vom Mittwoch, vielen Dank. Ja, bei und hat 

es geschneit und Kösen sieht wie ein Märchen aus. 

Wir machens uns immer schön warm, fast zu 

warm und haben schon den zweiten großen 

Hasen, dazu ordentlich Speck und saure 

Sahne, alles bekommt man wieder. Am 

Mittwoch und Freitag hatten wir einen 

großen Hammelnierenbraten, von über 

2 Pfd. herrlich, wenn Du nur immer mit uns 

futtern könntest, dann wärst Du ganz be- 

stimmt dicker. Wir haben auch jeden Tag nachm. 

einen ordentlichen Kaffee gebraut zu Stollen. 

Saure Sahne kostet ¼ Ltr 75 Pfg, an den Hasen, 

Speck das Pfund 2,- Für morgen Sonntag 

haben wir ¼ Schlagsahne für 2,25. Spazieren 

gehen wir auch täglich, oder mindestens 

zu Sophie, wo es immer so sehr hübsch und 

gemütlich ist, Lorenzo war auch da, er 

besuchte Sophie, ich gab ihm gleich von 

meinem Altsparkonto wovon wir alle 

Zinsen bekommen haben 10,-M für Diako- 

dienissen, er freute sich und sagte ĂDas ist ja reizend. 
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Du sollst also nach Bad Schwalbach kommen, 

mir ist als wäre Goethe nach dort gewesen. 

Da ist es sicher schön. Aber aufschieben wür- 

de ichs nicht. Außer Deinen Pflanzen ist doch 

nichts zu versorgen, mach Dirs blos nicht so 

schwer, Du mußt viel wurschtiger werden, 

desto schöner ist das Leben. ï Ich glaube, 

ich warte noch mit einem Paß, Du mußt 

Dich doch an die Vorschriften halten und 

dann, ehe ich den bekomme, 3-4 Wochen, 

bist Du wieder da. Aber Lists schreibe ichs, 

daß Du dorthin kommst, das kennen sie 

sicher. Du schreibst ihnen sicher selber 

mal. Bitte schick nichts durch Tanne, 

W. ist viel besser, also hebs auf. Wir haben 

jetzt genug Kaffee! bekommen. Ein Radio 

hat erst Sinn, wenn unser Strom auf 220  

umgestellt ist, was in nächster Zeit ge- 

schieht, - Am Montag 12. fahre ich bis 19. 

nach Leipzig. ï Für heute herzliche Grüße 

und Küsse, will zu Sophie, mit Libeth 

zum Kaffee  O 

Deine Mutti O 

 

 

Wohne Dimpfelstr 
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Zugabe:  
 

Elisabeths Fotoalbum/Band 3  erinnert an ihren Kuraufenthalt im Taunus 

 

 
 

17. Januar ï 28. Februar 1959 

 

Bad Schwalbach/Untertaunus 

Staatl. Kursanatorium Eugenie 



Nachlese 1959 - 1960 

Baldur Quilitzsch www.Liebesbriefe-Erster-Weltkrieg.de 18. Sep. 2020 

 

5 

 

 

 

 



Nachlese 1959 - 1960 

Baldur Quilitzsch www.Liebesbriefe-Erster-Weltkrieg.de 18. Sep. 2020 

 

6 

 

 

 

 
Die 2 Seiten des Briefes 
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1959 ï Februar 

Brief vom 15. 02. 59 
 
ăTante Kªtheò an ihre Adoptivtochter 
 
   Ohne Kuvert; Adressenangaben nicht verbürgt. 
Adresse:  Elisabeth Menzel   Bad Schwalbach (im Taunus)  Staatl. Sanatorium Eugenie 
Absender: Roitzsch  Dresden N52 Hegereiterstr.6 
Im Brief:  1.) Beiliegend die Blüte einer Azalee.. 
  2.) Zwei Vogelfedern am Brief heftend. 
 
 
(Sonntag) 

 
Die beiliegende Blüte 

 
 

Sonntag, 15. II. 59 

Meine liebe Elisabeth, das letzte mal diktierte mir 

Vati noch den Geburtstagsbrief an Dich. Dies- 

mal müssen wir allein damit fertig werden. 

Und nun verlebst Du ihn in dieser so wun- 

derschönen Gegend. Wie würde Vati sich freuen, 

dass es Dir jetzt ï gerade im Augenblick ï so 

gut geht und das Beste getan wird, Deine 

Gesundheit wieder herzustellen, abgesehen 

von der Sorge, die er sich um Dein Befinden 

machen würde. Ich sende Dir meine herzlich- 

sten Glück- u. Segenswünsche. Möchtest Du die 

so dringend nötige Erholung u. Genesung fin- 

den. Und verlebe einen frohen Geburtstag ï trotz 

der Trauer um Vati. Ich habe auch so manche 

kummervolle Stunde und sehne mich nach 

ihm ï und doch gönne ich ihm die Ruhe u. 

die Erlösung von unheilbaren Leiden. ï Habó 
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herzlichen Dank für Deinen so ausführlichen 

Brief! Es muss ja alles wunderschön sein bis auf 

Muckefuck u. Pfefferminztee. Und dass Lists Dich 

gleich besuchten finde ich sehr anständig. Warst 

Du nun inzwischen dort u. hast Du schöne 

Stunden erlebt? ï Mit dem Feldstecher muss 

ich Dir leider eine Enttäuschung bereiten. 

So recht kann ich mich gar nicht besinnen 

drauf. Mir istôs ï als wäre der mal in der 

Hungerzeit gegen Speck vertauscht worden. 

Jedenfalls existiert keiner mehr. Ich schicke 

Dir unter Einschreiben ein Buch über Dresden, - 

Seit 14 Tagen hatten wir eine schöne Winterland 

schaft, aber auch eine tolle Kªlte. Heute istôs 

endlich mal über null. Ich habe nun nur 

kleine Spaziergänge unternommen, weil ich 

so entsetzlich friere draussen trotz wollem 

Erotiktöter u. sämtlicher wärmenden Hüllen. 

 

Wahrscheinlich ist man eben doch durch 

die Dampfheizung zu sehr verwöhnt. Ich 

spiele viel Klavier. Es geht mir doch nichts 

über eine Beethovensonate u. Fugen von Bach. 

Brahms liebe ich ja auch sehr. Meine Mitmieterin 

freut sich wenn ich spiele, da öffnet sie 

ihr Türchen, damit sie alles hört ï u. 

dann kommt sie: ach, war das schön! 

Sie liebt die Mondscheinsonate besonders. 

Der I. Satz klingt aber auch bezaubernd 

auf meinem alten, guten Blüthner. Schuberts 

Franzl kommt manchmal dran. 

Da habe ich auch eine Sonate, die ich 

besonders gern spiele, ebenso 2 Impromptus. 

Eben kommt im Radio von Händel ein 

Koncerto Grosso. Matthäuspassion kommt 

jetzt auch wieder dran, die Zeit ist da. Onkel 

Arthur hat jetzt ein paar herrliche Platten: 
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Da ist vor allem Bruckner 7. u. dann Konzerte 

von Bach für 3 Cembali. So was Herrliches 

kannst Du Dir gar nicht vorstellen. Es ist 

als hörte man Engel musizieren. Wenn Du 

doch mal kommen könntest u. mit geniessen! 

Gerber sagte, Ihr sollt immer wieder nach dem 

Passierschein gehen u. nicht locker lassen - 

bis sie es satt hätten. Das wäre ihm jetzt 

schon paar mal zu Ohren gekommen. - 

So ï mein liebes Geburtstagskind, noch ein- 

mal alles Gute u. in Deinem neuen Le- 

bensjahr für uns ein gesundes u. frohes 

Wiedersehen! ï Die arme Tante Constantin hat 

ein schlimmes offenes Bein u. liegt z.Zt. fest. Sie  

haben sich sehr über Deine Zeilen gefreut. Er 

macht ein geradezu verklärtes Gesicht, wenn 

er von Dir spricht. Am 8.III. kommen sie zu mir. 

Für heute 1000 liebe Grüsse u. einen Ge- 

burtstagskuss von Deiner Tante Käthe. Bitte gleich ein Kärtchen, 

 

wenn das Buch eingetroffen ist. 

 
Ich habe ein herrliches Blumenfenster: bunte Aurickeln, Primeln, Alpenveilchen u. eine rosa Azalee, von der die 

Blüte ist. 

 

Am oberen Rand der ersten Seite zwei kleine Federn beschriftet: 

Peterles schönste Federn. 

Daneben angeknabberter Papierrand beschriftet: 

Peterles Geburtstagsküsschen. 
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Die 4 Seiten des Briefes 
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1959 ï Juni 

Brief vom 02.06.59 

 

Trude an ihre Tochter 
 
   Ohne Kuvert; Adressenangaben nicht verbürgt.  
Adresse:  Frau Elisabeth Menzel,   Berlin ð Charlottenburg 9, Preußenallee 9aII  b. Freimuth 
Absender: G. Quilitzsch,  Bad Kösen, Bachstr. 3 
 
  
(Dienstag) 
 

Bad Kösen 2.6.59 
 
 

Meine liebe Elisabeth! 

 

Gestern bekam ich Deine bei- 

den lieben Briefe vom 27. u. 29. 

für die ich Dir gestern noch dankte o 

Wie Du weißt, waren wir 

gestern zu einem gemütlichen 

Bummel in Naumburg, Libeth 

und ich. ï Du wirst staunen, 

ich habe einen Paß für Ham- 

burg bekommen! Denk nur, 

was hier so schwer ist, aber 

wir sind ja der D D R 

auch alle treu geblieben, 

keiner ist von uns weg 

und darum bekam ich vol- 

le 4 Wochen erlaubt. Nun 

fahre ich am Freitag den 6.6. 

früh nach Halle und steige 10
3
 

dort in den Interzonenzug 

über Wittenberge nach 

Hamburg ï Altona, wo ich 17
53

 

ankomme. ï Von dort aus 

bekommst Du wieder Nachricht 

von mir. Onkel Kurt und Tante 

Valeska habe ich geschrieben, 

daß sie auch 17
53

 Bhf. Altona ab- 

holen sollen. Wenn Du schreibst 

dann bitte dorthin, Lißtstr.47II 

Hambug-Altona I  Mein  

Paß gilt bis zum 6.7.59 

Das ist ein Montag. ï Nun 

wirst Du wieder schimpfen 

und denken, daß es mir zu 
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viel wird, das ist aber nicht 

der Fall. Ich fühle mich wohl 

und ausgeruht und schließ- 

lich macht ja verreisen 

Spaß, wer weiß, ob es wie- 

der einmal erlaubt wird, 

es ist wirklich Glück. 

Nun, meine Gute, es ist dann 

nur noch 1 Monat dazwischen, 

dann sehen wir uns. 

Hoffentlich wirst Du mit 

Deiner jetzigen Tätigkeit 

nicht so angestrengt. Ich 

möchte auch das schöne Ge- 

fühl haben, daß Du in jeder 

Hinsicht zufrieden wärest. Aber 

Du hast recht, wer ist das? Jeder 

hat ein anderes Schicksal 

 

Wir werden am Sonntag auf 

der Elbpromenade spazieren 

und die herrlichen Dampfer 

alle vorbeiziehen sehen. 

Am Sonntag schreibe ich Dir 

gleich wieder. Das ist heute 

von mir, von hier aus, der 

letzte Brief. 

Darum eine herzliche Um- 

armung mit 1000 herzlichen 

Grüßen und Küssen 

 

von 

Deiner 

Mutti  

O 

Auch an Herrn und 

Frau Noack herzliche Grüße! 
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Die 4 Seiten des Briefes 
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Brief  vom 06.06.59 
 

Trude an ihre Tochter 
 
   Ohne Kuvert; Adressenangaben nicht verbürgt.  
Adresse:  Frau Elisabeth Menzel,   Berlin ð Charlottenburg 9, Preußenallee 9aII  b. Freimuth 
Absender: G. Quilitzsch,  Hamburg-Altona 1, Lisztstr. 47II 

Im Brief:  Beschriebene Ansichtskarte: HAMBURG, Hafen mit Überseebrücke;  
Printed in Germany Import dôAlemagne 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

  
Vorderansicht der Karte 
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(Sonnabend) 
 

Hamburg, 6. 6. 1959 
 

Meine liebe Elisabeth! 

 

Ich bin gut und glücklich hier gelandet. Onkel 

Kurt und Tante Valeska holten mich ab mit rosa 

Nelken. Hamburg ist einzig schön und das Wet- 

ter! ï bildschön! Sonne und Wind. Ich habe in der 

süßen Wohnung bei offenem Fenster herrlich 

geschlafen. Wir werden jetzt frühstücken 

und dann gehe ich mit Onkel Kurt zur 

Elbe, während Tante Valeska für das leib- 

liche Wohl sorgen will, sie holt das Beste her- 

bei und wir schlemmen. Wärst Du doch 

mit hier o Am Montag d. 8. fahre ich nach 

Frankfurt worauf ich mich auch freue. Ich 

will doch auch Martina und Muttchen, Jobs u. Fr. Zander sehen 

 

und muß die Zeit einteilen. Am 4.5.6. 

Juli dann wieder hier und nach Hause. 

 

In Liebe einen O  Deine Mutti O 

 

 
Rückansicht der Karte 



Nachlese 1959 - 1960 

Baldur Quilitzsch www.Liebesbriefe-Erster-Weltkrieg.de 18. Sep. 2020 

 

22 

Brief  vom 06.06.59 
 

Trude an ihre Tochter 
 
   Ohne Kuvert; Adressenangaben nicht verbürgt.  
Adresse:  Frau Elisabeth Menzel,   Berlin ð Charlottenburg 9, Preußenallee 9aII  b. Freimuth 
Absender: G. Quilitzsch,  Hamburg-Altona 1, Lisztstr. 47II 

Im Brief:  Beschriebene Ansichtskarte: HAMBURG, Hafen mit Überseebrücke;  
Printed in Germany Import dôAlemagne 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

  
Vorderansicht der Karte 
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(Sonnabend) 
 

Hamburg, 6. 6. 1959 
 

Meine liebe Elisabeth! 

 

Ich bin gut und glücklich hier gelandet. Onkel 

Kurt und Tante Valeska holten mich ab mit rosa 

Nelken. Hamburg ist einzig schön und das Wet- 

ter! ï bildschön! Sonne und Wind. Ich habe in der 

süßen Wohnung bei offenem Fenster herrlich 

geschlafen. Wir werden jetzt frühstücken 

und dann gehe ich mit Onkel Kurt zur 

Elbe, während Tante Valeska für das leib- 

liche Wohl sorgen will, sie holt das Beste her- 

bei und wir schlemmen. Wärst Du doch 

mit hier o Am Montag d. 8. fahre ich nach 

Frankfurt worauf ich mich auch freue. Ich 

will doch auch Martina und Muttchen, Jobs u. Fr. Zander sehen 

 

und muß die Zeit einteilen. Am 4.5.6. 

Juli dann wieder hier und nach Hause. 

 

In Liebe einen O  Deine Mutti O 

 

 
Rückansicht der Karte 
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Brief vom 26.06.59 
 

Trude an ihre Tochter 
 
   Ohne Kuvert; Adressenangaben nicht verbürgt.  
Adresse:  Frau Elisabeth Menzel,   Berlin ð Charlottenburg 9, Preußenallee 9aII  b. Freimuth 
Absender: G. Quilitzsch,  München, Südliche Auffahrtsallee 40 /b. Assmann 
Im Brief:  Beschriebene Ansichtskarte: München Südliche Auffahrtsallee 40;  

Sigrid Bühring Murnau-Seehausen; ARCANTA 
 
 

 
 
 
 (Freitag) 
 

26. 6. 1959 
 

Meine liebe Elisabeth! 

 

Wie schön es hier ist und wie lieb mich alle 

aufgenommen haben, kann ich Dir nur 

mündlich erzählen o Wir sehen uns ja bald. 

Gestern bin ich mit Mädlers Wagen von Ffm 

über Stuttgart, Ulm, Augsburg ï Autobahn 

durch schöne Gegenden mit herrlichem Wald 

gut angekommen. Martina u. Gabriel- 

chen süß-süß-süß! Abends riefen Lists schon 

an, ob ich gut gelandet wäre, auch süß. 

Heute Stephchen schon früh hier, auch süß. 

Martinas Heim bildschön, na überhaupt, 

Du mußt das auch mal erleben. Morgen 

fahren wir nach Partenkirchen ï Tobs, mit 

Frau Köpps Wagen und ihr. Sonntag zu 
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Muttchen, Montag kommen 

Schwester von Onkel u. Sohn, Oberst Beruf 

 

auch meinetwegen. 

 
Wir genießen unsere Muhme 
von Herzen  freuen uns   
sie hier zu haben.  1000 lb.  

Grüße Martina 

 

 

ich bleibe bis Mittwoch hier, da 

kommt Mädlers Wagen wieder 

und nimmt mich mit nach Ffm. 

Ich hoffe Verlängerung vorzu- 

finden, sonst muß ich am 

4. nach Hamburg fahren, das ist  

ein Freitag und dann am 

6. nach Kösen ï Montag. Sonst 

erst am 11. nach H. und 13. nach 

Kösen. Ach, meine Gute, bin 

ich glücklich hier zu sein und 

alle Lieben und alles Ersehnte 

wiederzusehen. Nur Du fehlst 

mir überall, daß Du sowas  

Schönes miterlebst. Sei in Liebe 

gegrüßt und geküßt 

von Deiner Mutti o 

 

 

Liebste Elisabeth, Muhmchen sagt mir gerade, 
daß ich auf Deine Unterlagen für die Aka- 
demie überhaupt nicht geantwortet habe ï es 
ist schon möglich, daß ich das dann völlig 
versiebt habe, jedenfalls hab ich mich 
sehr über das prompte Ankommen und 
Deine Zuverlässigkeit gefreut, und will das 
 
also auf dem schnellsten Weg nachholen. 
Am 1. Oktober muß ich unglücklicherweise, wie 
Du vielleicht schon irgendwoher erfahren 
hast, zum Militär ï ein gutes Jahr, 
worüber ich zunächst unglücklich bin; 
ob dieser Zustand sich ändern wird, weiß 
ich nicht, nehme es auch nicht an; ich 
bin jedenfalls sehr unglücklich, schon 
deswegen, weil ich mich sehr nach 
Berlin sehne, worüber ich immerwieder 
so viel Schönes und Angenehmes höre. 
Ich habe fest vor, nach dem Militär 
nach B. zu kommen, vorläufig sind das 
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wahrscheinlich noch Träume, aber irgend- 
wie muß es eben doch zustande kommen, 
jedenfalls werde ich versuchen, während 
dieses Militärs mir diesen Traum 
weiter zu verdichten, und ihn im Geist 
Wirklichkeit werden zu lassen, 

Tschüss, lass Dirs gut gehen 
Steph 
 

 

Sowas von Farbenpracht 

und bunten Blumen 

überall Rosen, Rosen, 

richtig schön  O 

 

 
M. lb. gute Elisabeth, wie 
schön, daß endlich unsere liebe 
Muhme hier gelandet ist un 
verändert jugendlich & Vieles 
ʉʄɼ ßßßß.. ʂʄɲɷɴɽ 
Du fehlst uns natürlich sehr 
& wir sprechen viel von Dir.  
Es wird schon nächste Mal 
klappen, daß Du uns auch mal 
besuchst. Berlin steht bei G.  
& mir auch gelegentlich auf 
ɳɴɼ ß.. , ʆɰʂ ɸɼɼɴʁɷɸɽ 
ein Wiedersehen bedeuten würde. 

Sei bis dahin von Herzen 
gegrüßt  von Deiner Martina 

 

 

Kartenrückseite
= Seite 1 

des Briefes 






























































































































































